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Mit dem nun veröffentlichten P&O 
Rundschreiben Nr. 38/23 werden die 
Grundsätze zur Verteilung und Pflege der 
übertariflichen Vergütung geregelt. Die 
Vereinbarung konkretisiert die Abgren-
zung zwischen den Vertragsgruppen und 
PoSSA (Performance-orientierte Siemens 
Stock Awards). Der pauschalisierte Infla-
tionsausgleich wurde erhöht.
Durch die Überarbeitung hat das Band der 
ÜT-Gehälter jetzt eine Struktur, die mehr 
Transparenz für unsere ÜT-Beschäftigten 
und auch dem zuständigen Betriebsrat 
schafft. Die Vertragsgruppen AT (Außerta-
rifliche Mitarbeitende) und FK (Führungs-
kreis) bleiben erhalten. Die Grundsätze für 
die Entwicklung werden vielfältiger. Da-
bei soll eine ganzheitliche Bewertung auch 
nach den Grundsätzen von „pay for impact 
and growth“ erfolgen. Anhaltspunkte für 
Vertragsgruppenförderungen nach AT und 
FK wurden zur Orientierung beispielhaft 
zusammengefasst (siehe Rückseite). AT- 
und FK-Förderungen orientieren sich u.a. 
an der Person und nicht ausschließlich an 
der Funktion (im Gegensatz zu PoSSA). 
Mitarbeitende und Führungskraft haben 
mehr Transparenz, um sich im Rahmen 
der Growth Talks auch über Voraussetzun-

gen und Kriterien zu möglichen Förderun-
gen auszutauschen.

BESSERE VERGLEICHBARKEIT 

Ausgangspunkte für Einkommensverän-
derungen sind weiterhin der festgelegte 
Orientierungswert (durchschnittlicher Er-
höhungsprozentsatz), gesetzliche sowie 
tarifliche Vorgaben (Tarifabstand) und die 
Funktion. Um bessere Vergleichbarkeit 
der Einkommen über Abteilungen hinweg 
zu ermöglichen, wird künftig ein externer 
Marktvergleich (Quick Reference Guide) 
auf Basis der Job Familien im Intranet ver-
öffentlicht. Der Mitarbeitende hat damit 
auch mehr Orientierung, welches Band für 
seine Gehaltsforderungen persönlich rele-
vant ist. 
Die Führungskräfte sind künftig dazu auf-
gefordert auch das Feedback von Dritten 
in die Bewertung und Entscheidung über 
die Einkommensentwicklung mit einzube-
ziehen. So werden mehr Perspektiven als 
nur die Wahrnehmung der direkten Füh-
rungskraft berücksichtigt und eine objek-
tivere Beurteilung unterstützt.
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Neue Vereinbarung bringt mehr Transparenz 
Grundsätze zur Verteilung und Pflege für ÜT-Gehälter 

Team IG Metall MchP für Euch
www.gemeinsame-liste.de

Auf ein Wort
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

pünktlich zum Geschäftsjahreswechsel 
wurde die Gesamtbetriebsvereinbarung 
„Einkommen für übertarifliche Mitarbei-
tende“ in Kraft gesetzt. Diese Vereinba-
rung mitbestimmt die Einkommenssys-
tematik und die Einkommenspflege der 
übertariflichen Mitarbeitenden. Insbeson-
dere werden die Grundsätze zur Vertei-
lung der Vergütung transparenter. 
Zusätzlich soll nun auch unsere Forderung 
nach einer steuer- und sozialversiche-
rungsfreien Inflationsausgleichsprämie 
von 3000 € für unsere Mitarbeitenden der 
Vertragsgruppen AT/FK zum Dezember 
2023 umgesetzt werden. Die Prämie ist 
steuer- und sozialversicherungsfrei. Ein 
toller Erfolg, wie wir finden! 
Sollten Sie zu den Themen noch wei-
tere Fragen haben, so stehen Ihnen die 
Betriebsräte der IG-Metall jederzeit zur 
Verfügung.
Allen Kolleginnen und Kollegen wünsche 
ich einen guten Start in ein hoffentlich gu-
tes und erfolgreiches neues Geschäftsjahr.

Ihr Klaus Orsolleck, 
Vertrauenskörperleiter „Gemeinsame Lis-
te Team IG Metall“ für München Perlach

plus 

3000,- €

https://soc.siemens.cloud/c/8kpqhk
https://www.gemeinsame-liste.de/perlach-nach-der-wahl
https://www.gemeinsame-liste.de/perlach-nach-der-wahl
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VERÄNDERUNG AUCH IN DER PASSIVEN 
PHASE DER ATZ

Die Grundsätze für die Einkommenspfle-
ge sind auch bei der Betrachtung dieser 
„passiven“ Mitarbeitenden zu berück-
sichtigen und bezieht sich dann auf die 
zurückliegende aktive Phase der ATZ.

POSSA

Die Berechtigung zum Erhalt von Perfor-
mance-orientierte Siemens Stock Awards 
orientieren sich weiterhin an der Funktion. 
Basis sind in erster Linie Umfang, Kom-
plexität und der Verantwortungsbereich 
des jeweiligen Aufgabengebiets in allen 
Job-Familien und Karrierepfaden. Um 
auch hier mehr Nachvollziehbarkeit zu 
erreichen, sind Anhaltspunkte für die Ver-
gabe einer PoSSA-Berechtigung zu einer 
Funktionen beschrieben (38/23 Anhang 5). 

Die Regelung zur jährlichen 
Zuteilung ist unverändert.

PAUSCHALIERTER INFLATIONSAUS-
GLEICH / ERHÖHTE MINDESTANHEBUNG

Künftig wird bei Mitarbeitenden, die in 
zwei aufeinander folgenden Geschäfts-
jahren jeweils keine Einkommensmaß-
nahme in Höhe von mindestens 1.000 € 
erhalten haben, im dritten Jahr eine Be-
rechnung zur Mindestanhebung durchge-
führt und ggf. eine entsprechende Anhe-
bung oder Aufstockung vorgenommen. 

WAS IST NOCH WICHTIG

Die Gesamtbetriebsvereinbarung ist seit 
dem 1.10.23 in Kraft. Einiges ist aber 
noch im Entstehen, wie beispielsweise 
der Markt- und Quervergleich. 
Da Durchführung und Dokumentation 

der Growth Talks freiwillig sind (P&O 
Rundschreiben Nr. 19/22), bleibt es wei-
terhin besonders für ÜT-Beschäftigte 
wichtig, aus eigener Initiative und Selbst-
verantwortung diesen Dialog zu führen 
und das Besprochene zu dokumentieren.
Diese moderne, transparente Einkom-
mensgestaltung und -pflege haben Udo 
Bochum und Roland Konopac für Sie 
über drei Jahre verhandelt.

Die Grundsätze für die Einkommens-
findung im Tarifkreis bleiben unverän-
dert erhalten. 

 Stand 2023

Weitere Info auf den Seiten des IG Metall Dialogs:
https://www.dialog-igmetall.de
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